
Sehr geehrte Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl des Deutschen Bundestages,

in  den  Wochen  vor  der  Wahl  treten  erfahrungsgemäß  Lobbyisten,  Interessens-
vertretungen und Einzelpersonen an Sie heran, um ihre Wünsche und Hoffnungen
zu äußern.
Jetzt auch noch die Freifunker…
Doch sind wir dabei sehr bescheiden.

Wie Sie sich vielleicht erinnern, hat sich der Bundesrat im März dieses Jahres dafür
ausgesprochen,  Freifunk-Initiativen  per  Gesetz  als  gemeinnützig  anzuerkennen.
Leider  wurden  kurz  vor  Ende  der  Legislaturperiode  Debatten  darüber  im
Bundestag  verhindert,  so  dass  nach  dem  Diskontinuitätsprinzip  auch  keine
Abstimmung mehr erfolgen konnte.

Gemeinnütziges  Engagement  gibt  es  auch  in  der  digitalen  Welt.  So  genannte
Freifunk-Initiativen  haben  es  sich  zum Ziel  gesetzt,  freie  und nichtkommerzielle
Kommunikationsnetzwerke aufzubauen, zu unterhalten und zu erweitern. Freifunk-
Router  verbinden  sich  miteinander,  sobald  sie  in  Reichweite  sind.  So  entstehen
offene  Bürgernetze,  die  von  jedem  genutzt  werden  können.  Über  die  von  den
Initiativen  gestellten  Leitungen  sowie  über  die  von  Nutzerinnen  und  Nutzern
geteilte  Bandbreite  ihrer  privaten  Internetanschlüsse  gibt  es  auch  Zugänge  ins
Internet.

Wir bitten Sie, den Gesetzesentwurf des Bundesrates zu unterstützen, wenn er
nach  der  Wahl  dem  neuen  Bundestag  zur  Debatte  und  später  vielleicht  zur
Abstimmung vorgelegt wird.

Vielen Dank.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne als Experten zur Verfügung. Dies gilt auch
für eventuelle Debatten oder Sitzungen.

David Lutz
Freifunk Dreiländereck e.V.

30.08.2017
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An die Kandidatinnen und Kandidaten
zur Wahl des Deutschen Bundestages



Zu Ihrer Information:

 der Link zum ursprünglichen Gesetzesentwurf:
https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2017/0101-
0200/107-17.html

 die Ankündigung im Deutschen Bundestag:
https://www.bundestag.de/presse/hib/2017_05/-/505100

 Pressestimmen:
http://www1.wdr.de/verbraucher/digital/freifunk-106.html

https://www.heise.de/newsticker/meldung/Freifunk-Bundesrat-
befuerwortet-Gemeinnuetzigkeit-3650176.html

https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-
Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-
3759073.html

 Infos zu Freifunk:
https://freifunk-hilft.de/

Dieses  Dokument  finden  Sie  mit  den  Links  zum  Anklicken  auch  auf  unserer
Homepage.

https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2017/0101-0200/107-17.html
https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2017/0101-0200/107-17.html
https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2017/0101-0200/107-17.html
https://freifunk-hilft.de/
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-3759073.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-3759073.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-3759073.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-3759073.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Offenes-WLAN-Bundestag-erkennt-Freifunker-nicht-als-gemeinnuetzig-an-3759073.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Freifunk-Bundesrat-befuerwortet-Gemeinnuetzigkeit-3650176.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Freifunk-Bundesrat-befuerwortet-Gemeinnuetzigkeit-3650176.html
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Freifunk-Bundesrat-befuerwortet-Gemeinnuetzigkeit-3650176.html
http://www1.wdr.de/verbraucher/digital/freifunk-106.html
https://www.bundestag.de/presse/hib/2017_05/-/505100

